
Stadt Lohne 

 

 

Protokoll über die Sitzung des Rates 
_________________________________________________________ 

 
Sitzungsdatum: Mittwoch, den 03.11.2021 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende: 20:50 Uhr 
Ort, Raum: Ratssaal 128 

 
 
Anwesend: 

Ratsvorsitzender 
Herr Norbert Bockstette  

Ratsmitglieder 
Herr Tobias Beckhelling  
Herr Evren Demirkol  
Frau Manuela Deux  
Frau Ilona Eswein  
Herr Christian Fischer  
Frau Margarete Godde  
Herr Tobias Hermesch  
Herr Norbert Hinzke  
Herr Eckhard Knospe  
Frau Stefanie Kröger  
Herr Fabio Maier  
Herr Torsten Mennewisch  
Herr Christian Meyer  
Herr Dr. Lutz Neubauer  
Frau Nadine Nuxoll  
Herr Moritz Ovelgönne  
Herr Franziskus Pohlmann  
Herr Andreas Pund  
Herr Clemens-August Röchte  
Herr Konrad Rohe  
Herr Frank Rottinghaus  
Herr Paul Sandmann  
Herr Thomas Schlarmann  
Frau Elsbeth Schlärmann  
Herr Walter Sieveke  
Frau Brigitte Theilen  
Frau Henrike Theilen  
Frau Anja Thoben  
Herr Julian Tillesch  
Herr Jürgen Tönnies  
Herr Peter Willenborg  
Frau Ünzile Yilmaz  
Herr Ulrich Zerhusen  
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Verwaltung 
Herr Gert Kühling  
Herr Ralf Blömer  
Herr Jannis Niehaus  
Herr Hermann Theder  
Herr Sebastian Wolke  
 
 
Abwesend: 
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Tagesordnung: 

Öffentlich 

 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der öffentli-
chen Bekanntgabe, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
Vorlage: 10/016/2021 

   
 2. Pflichtenbelehrung und Verpflichtung der Ratsfrauen und Ratsherren 

Vorlage: 10/017/2021 
   
 3. Wahl der/des Ratsvorsitzenden 

Vorlage: 10/018/2021 
   
 4. Beschlussfassung über die Stellvertretung der/des Ratsvorsitzenden 

Vorlage: 10/019/2021 
   
 5. Beschlussfassung über die Geschäftsordnung 

Vorlage: 10/020/2021 
   
 6. Bekanntgabe der Fraktionen und Gruppen sowie ihrer Stärke 

Vorlage: 10/021/2021 
   
 7. Beschluss über die Erhöhung der Anzahl der Beigeordneten 

Vorlage: 10/022/2021 
   
 8. Bildung des Verwaltungsausschusses und Bestimmung der Stellvertreter der 

Beigeordneten 
Vorlage: 10/023/2021 

   
 9. Wahl der Vertreterinnen und Vertreter des Bürgermeisters 

Vorlage: 10/024/2021 
   
 10. Antrag der SPD-Fraktion gem. § 56 NKomVG auf Einrichtung eines 5. Fachaus-

schusses unter der Bezeichnung "Ausschuss für Natur- Umwelt- und Klima-
schutz" 
Vorlage: 10/033/2021 

   
 11. Bildung der Fachausschüsse 

Vorlage: 10/025/2021 
   
 12. Bildung von Kommissionen und Entsendung von Vertretern der Stadt Lohne in 

Einrichtungen und Kommissionen 
Vorlage: 10/026/2021 

   
 13. Beendigung des Beamtenverhältnisses auf Zeit des Bürgermeisters 

Vorlage: 11/014/2021 
   
 14. Bestimmung des Tages der Bürgermeisterwahl 2022 

Vorlage: 10/030/2021 
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Öffentlich 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

öffentlichen Bekanntgabe, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
Vorlage: 10/016/2021 

 
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters (AV) Kühling begrüßt die Anwesenden, insbeson-
dere die neuen Ratsmitglieder sowie die Presse zu der konstituierenden Sitzung des Rates. 
Nach einer kurzen Vorstellung der Verwaltung wird festgestellt, dass Ratsherr Dr. Lutz Neu-
bauer das älteste anwesende Ratsmitglied ist. Dieser übernimmt auf Anfrage die Leitung der 
Sitzung bis zur Wahl des Vorsitzenden. 
 
Ratsherr Dr. Neubauer stellt sodann als Alterspräsident die ordnungsgemäße Ladung fest. 
Die Tagesordnung wurde öffentlich in der Oldenburgischen Volkszeitung bekannt gegeben. 
Einwendungen hiergegen werden nicht erhoben. Die Tagesordnung und die Beschlussfähig-
keit des Rates werden festgestellt. 
 
 
2. Pflichtenbelehrung und Verpflichtung der Ratsfrauen und Ratsherren 

Vorlage: 10/017/2021 

 
Ratsherr Dr. Neubauer übernimmt die Pflichtenbelehrung und Verpflichtung der Ratsfrauen 
und Ratsherren. Allen Ratsmitgliedern wurde vor der Sitzung eine Textausgabe des 
NKomVG ausgehändigt, aus der der Inhalt der §§ 40 ff. NKomVG hervorgeht. Der Altersprä-
sident erläutert die Bedeutung der Vorschriften und geht insbesondere auf die Amtsver-
schwiegenheit, das Mitwirkungsverbot und das Vertretungsverbot ein. Danach werden die 
Ratsmitglieder verpflichtet, ihre Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen unparteiisch 
wahrzunehmen und die Gesetze zu beachten. Die Bestätigung über die Pflichtenbelehrung 
und die Verpflichtung werden anschließend von allen Ratsmitgliedern im Umlaufverfahren 
unterzeichnet. 
 
 
3. Wahl der/des Ratsvorsitzenden 

Vorlage: 10/018/2021 

 
Für die Wahl des Ratsvorsitzenden erläutert Ratsherr Dr. Neubauer das Wahlverfahren und 
bittet um Wahlvorschläge. Fraktionsvorsitzender Hinzke schlägt Ratsherrn Norbert Bockstet-
te vor. Weitere Vorschläge gibt es nicht. Nach dem Hinweis auf die Möglichkeit einer gehei-
men Wahl, wird festgelegt, offen per Handzeichen zu wählen, da nur eine Person zur Wahl 
steht. Bei 34 Ratsmitgliedern wird eine absolute Mehrheit von 18 Stimmen benötigt.  
 
Die Wahl ergibt 31 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen. Damit ist Ratsherr Bockstette zum 
Ratsvorsitzenden gewählt. Dieser nimmt die Wahl an. Ratsherr Dr. Neubauer übergibt die 
Leitung der Sitzung an den neu gewählten Ratsvorsitzenden. Ratsvorsitzender Bockstette 
bedankt sich bei Ratsherrn Dr. Neubauer für Übernahme der Leitung der Sitzung. 
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4. Beschlussfassung über die Stellvertretung der/des Ratsvorsitzenden 
Vorlage: 10/019/2021 

 
Ratsvorsitzender Bockstette bittet für die Wahl der Stellvertretung des Ratsvorsitzenden um 
Vorschläge. Fraktionsvorsitzender Hinzke schlägt Ratsherrn Clemens-August Röchte vor. Da 
es keine weiteren Vorschläge gibt und keine Einwände gegen das Wahlverfahren bestehen, 
wird offen per Handzeichen gewählt. 
 
Die Wahl ergibt 31 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen. Damit ist Ratsherr Röchte zum Stellver-
tretenden Ratsvorsitzenden gewählt. Dieser nimmt die Wahl an. 
 
 
5. Beschlussfassung über die Geschäftsordnung 

Vorlage: 10/020/2021 

 
Der Rat gibt sich nach § 69 NKomVG eine Geschäftsordnung. Diese soll insbesondere Best-
immungen über die Aufrechterhaltung der Ordnung, die Ladung und das Abstimmungsver-
halten enthalten. Ratsvorsitzender Bockstette weist darauf hin, dass es bisher üblich war, die 
Fortgeltung der Geschäftsordnung zu beschließen, um arbeitsfähig zu bleiben. 
 
Fraktionsvorsitzender Pohlmann beantragt, den § 17 Abs. 2 der Geschäftsordnung dahinge-
hend zu ändern, dass in der Einwohnerfragestunde zu allen Angelegenheiten der Stadt Fra-
gen gestellt werden können, unabhängig vom Bezug zur Tagesordnung. 
 
Fraktionsvorsitzender Knospe führt aus, dass der Antrag auf Änderung der Geschäftsord-
nung zwar nachvollziehbar, jedoch in der konstituierenden Sitzung nicht sinnvoll ist. Es gebe 
noch an anderen Stellen Handlungsbedarf, insbesondere bei dem Thema Bild- und Tonauf-
nahmen in den Sitzungen. Aufgrund der letzten Änderung des NKomVG sind vom NSGB 
bereits Muster-Geschäftsordnungen und Muster-Hauptsatzungen veröffentlicht worden. Hie-
ran sei die Geschäftsordnung Anfang nächsten Jahres anpassen. 
 
Ein Ratsmitglied teilt diese Auffassung und regt an, die Geschäftsordnung in der heutigen 
Sitzung zu beschließen und zu einem späteren Zeitpunkt über eine Änderung zu diskutieren. 
 
Beschluss: 
 
Der § 17 Abs. 2 der Geschäftsordnung wird dahingehend geändert, dass in der Einwohner-
fragestunde zu allen Angelegenheiten der Stadt Fragen gestellt werden können, unabhängig 
vom Bezug zur Tagesordnung. 
 
mehrheitlich abgelehnt 
Ja-Stimmen: 5, Nein-Stimmen: 28, Enthaltungen: 1 
 
 
Sodann wird über die Geschäftsordnung abgestimmt. 
 
Beschluss: 
 
Die Fortgeltung der Geschäftsordnung für den Rat, den Verwaltungsausschuss und die 
Ratsausschüsse der Stadt Lohne (Oldenburg) vom 11.03.2021 wird beschlossen. 
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja-Stimmen: 29, Nein-Stimmen: 5 
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6. Bekanntgabe der Fraktionen und Gruppen sowie ihrer Stärke 
Vorlage: 10/021/2021 

 
Für die Bekanntgabe der Fraktionen und Gruppen sowie ihrer Stärke bittet Ratsvorsitzender 
Bockstette die Fraktions- bzw. Gruppenvorsitzenden um Vorstellung. 
 
Fraktionsvorsitzender Hinzke erklärt, dass sich alle 19 Ratsmitglieder, die über den Wahlvor-
schlag der CDU gewählt wurden, zu einer Fraktion zusammenschließen. Vorsitzender der 
Fraktion ist Norbert Hinzke. Als Stellvertreter wird Ratsherr Konrad Rohe benannt. 
 
Fraktionsvorsitzender Knospe erklärt, dass sich die SPD-Fraktion mit der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen zu der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen zusammenschließen. Vorsit-
zender der Gruppe ist Eckhard Knospe. Als Stellvertreter wird Ratsherr Andreas Pund be-
nannt.  
 
Die Fraktionen der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen setzen sich wie folgt zusammen: 
 
Alle 7 Ratsmitglieder, die über den Wahlvorschlag der SPD gewählt wurden, schließen sich 
zu einer Fraktion zusammen. Vorsitzender der Fraktion ist Eckhard Knospe. Als Stellvertreter 
wird Ratsherr Andreas Pund benannt. 
 
Beide Ratsmitglieder, die über den Wahlvorschlag Bündnis 90/Die Grünen gewählt wurden, 
schließen sich zu einer Fraktion zusammen. Vorsitzende der Fraktion ist Manuela Deux. Als 
Stellvertreter wird Ratsherr Torsten Mennewisch benannt. 
 
Fraktionsvorsitzender Pohlmann erklärt, dass sich alle 4 Ratsmitglieder, die über den Wahl-
vorschlag der UBG gewählt wurden, zu einer Fraktion zusammenschließen. Vorsitzender der 
Fraktion ist Franziskus Pohlmann. Als Stellvertreter wird Moritz Ovelgönne benannt. 
 
Fraktionsvorsitzende Nuxoll erklärt, dass sich beide Ratsmitglieder, die über den Wahlvor-
schlag ProWald für Natur- und Klimaschutz gewählt wurden, zu einer Fraktion zusammen-
schließen. Vorsitzende der Fraktion ist Nadine Nuxoll. Als Stellvertreter wird Ratsherr Dr. 
Lutz Neubauer benannt. 
 
Beschluss: 
 
Die Bildung der Fraktionen und der Gruppe sowie deren Stärke einschließlich der Bestim-
mung der Vorsitzenden sowie deren Stellvertreter wird festgestellt. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen: 34 
 
 
7. Beschluss über die Erhöhung der Anzahl der Beigeordneten 

Vorlage: 10/022/2021 

 
Ratsvorsitzender Bockstette erläutert, dass durch die letzte Änderung des NKomVG die Be-
rechnung der Sitzverteilung von Hare/Niemeyer auf das Höchstzahlverfahren nach d‘Hondt 
umgestellt wurde. Wie auch in den vergangenen Wahlperioden ist es möglich, die Anzahl der 
Beigeordneten des Verwaltungsausschusses zu erhöhen. 
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Beschluss: 
 
Die Anzahl der Beigeordneten des Verwaltungsausschusses wird für die Dauer der Wahlpe-
riode um 2 auf 8 erhöht. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen: 34 
 
 
8. Bildung des Verwaltungsausschusses und Bestimmung der Stellvertreter 

der Beigeordneten 
Vorlage: 10/023/2021 

 
AV Kühling stellt die sich nach dem Berechnungsverfahren nach d‘Hondt ergebende Sitzver-
teilung des Verwaltungsausschusses vor. Bei einer Erhöhung der Anzahl der Beigeordneten 
um 2 auf 8, ergibt sich folgende Sitzverteilung: 
 
Fraktion/Gruppe    Anzahl Sitze 
CDU      5 
SPD / Bündnis 90/Die Grünen  2 
UBG      1 
ProWald für Natur- und Klimaschutz  0 
 
Die Fraktion ProWald für Natur- und Klimaschutz kann ein Mitglied mit beratender Stimme in 
den Verwaltungsausschuss entsenden. 
 
Nach § 74 Abs. 1 NKomVG ist der Bürgermeister Mitglied des Verwaltungsausschusses und 
führt den Vorsitz.  
 
Nachdem die Vorsitzenden der Fraktionen und Gruppen die Mitglieder sowie deren Stellver-
treter bestimmt haben, ergibt sich folgende Zusammensetzung: 
 
Verwaltungsausschuss 
 
Bürgermeister (Vorsitz) 
 
CDU-Fraktion      Stellvertreter 
 
Norbert Bockstette     Thomas Schlarmann 
Elsbeth Schlärmann     Henrike Theilen 
Nobert Hinzke      Konrad Rohe 
Brigitte Theilen     Walter Sieveke 
Clemens-August Röchte    Ulrich Zerhusen 
 
Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen  Stellvertreter 
 
Eckhard Knospe     Peter Willenborg 
Andreas Pund      Tobias Beckhelling 
 
UBG-Fraktion      Stellvertreter 
 
Franziskus Pohlmann     Moritz Ovelgönne, Christian Fischer 
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Fraktion ProWald für Natur- und Klimaschutz Stellvertreter 
 
Nadine Nuxoll (Grundmandat)   Dr. Lutz Neubauer 
 
Beschluss: 
 
Die Zusammensetzung des Verwaltungsausschusses wird festgestellt. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen: 34 
 
 
9. Wahl der Vertreterinnen und Vertreter des Bürgermeisters 

Vorlage: 10/024/2021 

 
Da bei dem Tagesordnungspunkt Ratsvorsitzender Bockstette selbst betroffen ist, übernimmt 
der Stellvertretende Ratsvorsitzende Röchte die Leitung der Sitzung. Nachdem er sich für 
das Vertrauen der Ratsmitglieder bedankt hat, wird um Vorschläge für die Wahl der Stellver-
tretenden Bürgermeister gebeten. 
 
Ein Ratsmitglied beantragt im Namen der Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen, die Anzahl 
der Stellvertretenden Bürgermeister auf 3 zu erhöhen. Begründet wird dieser Antrag damit, 
dass sowohl im Verwaltungsausschuss als auch in den Fachausschüssen eine Erhöhung der 
Beigeordneten erfolgt. Aufgrund seiner demokratischen Überzeugung sei es gerechtfertigt, 
dass sich das Wahlergebnis in der Repräsentation der Stadt widerspiegelt. Es wird eine ge-
heime Abstimmung beantragt.  
 
Weitere Ratsmitglieder stimmten dem Antrag zu und wiesen auf die hohe Auslastung der 
beiden Stellvertretenden Bürgermeister in der vergangenen Wahlperiode hin. Darüber hinaus 
wäre es ein demokratisches Zeichen der Mehrheitspartei für ein gutes Miteinander und mehr 
Gleichberechtigung. 
 
Demgegenüber erwidert Fraktionsvorsitzender Hinzke, dass bereits seitens der CDU-
Fraktion über die Erhöhung der Anzahl der Stellvertretenden Bürgermeister nachgedacht 
wurde. Die beiden bisherigen Stellvertretenden Bürgermeister Herr Bockstette und Frau 
Schlärmann hätten jedoch ihre Arbeit stets gewissenhaft und zuverlässig gemacht, sodass, 
auch aufgrund der beruflichen Situation von vielen anderen Ratsmitgliedern, eine Erhöhung 
zum jetzigen Zeitpunkt weder zweckmäßig noch sinnvoll sei. 
 
Sodann wird über die Anzahl der Stellvertretenden Bürgermeister geheim abgestimmt.  
 
Beschluss: 
 
Die Anzahl der Stellvertretenden Bürgermeister wird von 2 auf 3 erhöht. 
 
mehrheitlich abgelehnt 
17 Stimmen für 2 Stellvertretende Bürgermeister 
16 Stimmen für 3 Stellvertretende Bürgermeister 
1 ungültige Stimme 
 
 
Damit beträgt die Anzahl der Stellvertretenden Bürgermeister für die Wahlperiode 2. Unter 
den Stellvertretenden Bürgermeistern gibt es keine Reihenfolge. Sie nehmen Ihre Aufgaben 
gleichberechtigt wahr. 
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Nach einigen Diskussionen über das Wahlverfahren, bittet der Stellvertretende Ratsvorsit-
zende Röchte um Vorschläge für die Wahl des ersten Stellvertretenden Bürgermeisters. 
Fraktionsvorsitzender Hinzke schlägt Norbert Bockstette vor. Für die Gruppe SPD / Bündnis 
90/Die Grünen wird Eckhard Knospe vorgeschlagen. Für die UBG-Fraktion wird Franziskus 
Pohlmann vorgeschlagen. Von zwei Ratsmitgliedern wird eine geheime Wahl beantragt. 
 
Die Auszählung der Wahl ergibt folgendes Ergebnis:  
Norbert Bockstette  18 Stimmen 
Eckhard Knospe  10 Stimmen 
Franziskus Pohlmann  6 Stimmen 
 
Damit ist Norbert Bockstette zum Stellvertretenden Bürgermeister gewählt. Er nimmt die 
Wahl an. 
 
Auch für die Wahl des zweiten Stellvertretenden Bürgermeisters bittet der Stellvertretende 
Ratsvorsitzende Röchte um Vorschläge. Fraktionsvorsitzender Hinzke schlägt Elsbeth 
Schlärmann vor. Fraktionsvorsitzender Knospe bittet mit Verweis auf die Gleichberechtigung 
um Zustimmung zu dem Vorschlag.  
 
Gegen eine offene Wahl per Handzeichen gibt es keine Einwendungen.  
 
Das Wahlergebnis lautet: 
33 Ja-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
Damit ist Elsbeth Schlärmann zur Stellvertretenden Bürgermeisterin gewählt. Sie nimmt die 
Wahl an. 
 
 
10. Antrag der SPD-Fraktion gem. § 56 NKomVG auf Einrichtung eines 5. Fach-

ausschusses unter der Bezeichnung "Ausschuss für Natur- Umwelt- und 
Klimaschutz" 
Vorlage: 10/033/2021 

 
Ratsvorsitzender Bockstette übernimmt wieder die Leitung der Sitzung und bittet Fraktions-
vorsitzenden Knospe, den Antrag der SPD-Fraktion auf Einrichtung eines 5. Fachausschus-
ses unter der Bezeichnung „Ausschuss für Natur-, Umwelt- und Klimaschutz“ vorzustellen. 
 
Dieser geht auf die Notwendigkeit ein, den Themen rund um den Natur-, Umwelt- und Klima-
schutz mehr Bedeutung zu schenken, damit diese mit der nötigen Sorgfalt und Wichtigkeit 
beraten werden können. Das Thema sei derzeit im Bau-, Verkehr-, Planungs- und Umwelt-
ausschuss verortet und würde dort zu wenig Aufmerksamkeit erhalten. Zustimmung erhält 
der Antrag von der Fraktionsvorsitzenden Deux, die darauf hinweist, dass kein anderer Aus-
schuss den genannten Themen die nötige Anerkennung schenkt. 
 
Sowohl Fraktionsvorsitzender Pohlmann als auch ein weiteres Ratsmitglied geben zu be-
denken, dass ein neuer Ausschuss zu Parallelstrukturen führen und die Bürokratie erhöhen 
könnte. Es sei schwierig, die baulichen Aspekte von den Umwelt- und Naturschutzaspekten 
zu trennen, da bei vielen Projekte beide Themen tangiert werden. 
 
Sodann wird über den Antrag offen abgestimmt. 
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Beschluss: 
 
Ein 5. Fachausschuss unter der Bezeichnung „Ausschuss für Natur-, Umwelt- und Klima-
schutz wird eingerichtet. 
 
mehrheitlich abgelehnt 
Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 23 
 
 
11. Bildung der Fachausschüsse 

Vorlage: 10/025/2021 

 
AV Kühling erläutert das Verfahren für die Bildung von Ausschüssen. Nach der Umstellung 
auf das Höchstzahlverfahren nach d’Hondt ergibt sich bei 14 Ausschusssitzen folgende Sitz-
verteilung: 
 
Fraktion/Gruppe    Anzahl Sitze 
CDU      9 
SPD / Bündnis 90/Die Grünen  4 
UBG      1 
ProWald für Natur- und Klimaschutz  0 
 
Die Fraktion ProWald für Natur- und Klimaschutz kann ein Mitglied mit beratender Stimme in 
die Fachausschüsse entsenden. 
 
Sodann wird zuerst über die Anzahl an Fachausschüssen abgestimmt: 
 
Das Ergebnis der Abstimmung ist mehrheitlich, dass 4 Fachausschüsse eingerichtet werden. 
 
Ein Ratsmitglied beantragt im Namen der CDU-Fraktion die Umbenennung des bisherigen 
Bau-, Verkehrs-, Planungs- und Umweltausschusses in „Ausschuss für Umwelt, Bau und 
Stadtentwicklung“.  
 
Fraktionsvorsitzender Knospe sowie weitere Ratsmitglieder kritisieren, dass der Begriff Um-
welt nicht gleichzusetzen mit den Begriffen Natur- und Klimaschutz ist. Darüber hinaus sei 
der Begriff Stadtentwicklung zu grob gefasst. Außerdem werden durch die Umbenennung 
andere Themen wie Verkehr und Planung nicht mit einbegriffen. Für Stadtentwicklung gebe 
es sogar einen eigenen Arbeitskreis. 
 
Das Ratsmitglied, welches den Antrag gestellt hatte, erklärt, dass es mit der Umbenennung 
des Ausschusses um eine Aufwertung geht und die Themen Natur- und Klimaschutz unter 
dem Begriff der Umwelt zu fassen sind. 
 
Ratsvorsitzender Bockstette bittet um Abstimmung per Handzeichen. 
 
Beschluss: 
 
Der bisherige Bau-, Verkehrs-, Planungs- und Umweltausschuss wird in Ausschuss für Um-
welt, Bau und Stadtentwicklung umbenannt. 
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja Stimmen: 23, Nein-Stimmen: 11 
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Bezüglich des Ausschusses für Schule, Kultur und Sport wird seitens eines Ratsmitglieds der 
CDU-Fraktion die Umbenennung in „Ausschuss für Schule, Digitalisierung, Kultur und Sport“ 
beantragt. 
 
Einige Ratsmitglieder äußern sich dahingehend, dass das Thema Digitalisierung nicht primär 
in diesem Ausschuss verortet sein sollte. Digitalisierung sei ein generelles Thema, in dem 
Lohne schon seit Jahren Vorreiter sei. 
 
Ratsvorsitzender Bockstette bittet um Abstimmung per Handzeichen. Bei der Abstimmung ist 
Ratsherr Sandmann abwesend. 
 
Beschluss: 
 
Der bisherige Ausschuss für Schule, Kultur und Sport wird in Ausschuss für Schule, Digitali-
sierung, Kultur und Sport unbenannt.  
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja-Stimmen: 23, Nein-Stimmen: 4, Enthaltungen: 6 
 
 
Nachdem die Benennung der vier Fachausschüsse geklärt ist, wird über die Anzahl der Aus-
schusssitze abgestimmt. Bei der Abstimmung ist Ratsherr Sandmann abwesend. 
 
Beschluss: 
 
Die Anzahl der Ausschusssitze wird auf 14 festgesetzt. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen: 33 
 
 
Die Fraktions- und Gruppenvorsitzenden benennen sodann die Mitglieder für die vier Fach-
ausschüsse sowie deren Vorsitzende. Es herrscht Einigkeit darüber, dass keine Stellvertre-
tung genannt werden muss, da sich die Mitglieder einer Fraktion oder Gruppe untereinander 
vertreten können.  
 
Auf Nachfrage eines Ratsmitglieds zu den sonstigen Mitgliedern mit beratender Stimme im 
Ausschuss für Umwelt, Bau und Stadtentwicklung, erläutert AV Kühling, dass ein Beschluss 
über die Anzahl an Mitgliedern im Sinne des § 71 Abs. 7 NKomVG gefasst werden muss.  
 
Beschluss: 
 
Die Anzahl an Mitgliedern im Ausschuss für Umwelt, Bau und Stadtentwicklung im Sinne des 
§ 71 Abs. 7 NKomVG wird auf 3 festgesetzt. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen: 34 
 
 
Fraktionsvorsitzender Knospe regt an, dass im Ausschuss für Umwelt, Bau und Stadtent-
wicklung sowie im Ausschuss für Jugend, Familien, Senioren und Soziales jeweils ein Mit-
glied des Beirats für Menschen mit Behinderung mit beratender Stimme vertreten sein soll. 
Darüber und über die Besetzung der weiteren Sitze für Mitglieder mit beratender Stimme 
herrscht Einigkeit. Daraus ergibt sich folgende Zusammenstellung: 
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Ausschuss für Umwelt, Bau und Stadtentwicklung 
 
CDU-Fraktion 
 
Fabio Maier (Vorsitz) 
Konrad Rohe (stellv. Vorsitz) 
Thomas Schlarmann 
Ulrich Zerhusen 
Frank Rottinghaus 
Christian Meyer 
Henrike Theilen 
Stefanie Kröger 
Tobias Hermesch 
 
Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen 
 
Eckhard Knospe 
Tobias Beckhelling 
Jürgen Tönnies 
Torsten Mennewisch   
 
UBG-Fraktion 
 
Julian Tillesch  
 
Fraktion ProWald für Natur- und Klimaschutz 
 
Dr. Lutz Neubauer (Grundmandat)  
 
Beratende Mitglieder 
 
Heinz Göttke 
Frank Pjede 
Ein Mitglied des Beirats für Menschen mit Behinderung 
 
Ausschuss für Finanzen, Liegenschaften und Wirtschaftsförderung 
 
CDU-Fraktion 
 
Walter Sieveke (Vorsitz) 
Ulrich Zerhusen (stellv. Vorsitz) 
Tobias Hermesch 
Margarete Godde 
Fabio Maier 
Frank Rottinghaus 
Konrad Rohe 
Thomas Schlarmann 
Ünzile Yilmaz  
 
Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen 
 
Peter Willenborg 
Evren Demirkol 
Andreas Pund 
Torsten Mennewisch 
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UBG-Fraktion 
 
Moritz Ovelgönne  
 
Fraktion ProWald für Natur- und Klimaschutz 
 
Dr. Lutz Neubauer (Grundmandat)  
 
Ausschuss für Schule, Digitalisierung, Kultur und Sport 
 
CDU-Fraktion 
 
Christian Meyer 
Anja Thoben 
Norbert Hinzke 
Stefanie Kröger 
Fabio Maier 
Frank Rottinghaus 
Thomas Schlarmann 
Konrad Rohe 
Henrike Theilen 
 
Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen 
 
Peter Willenborg (Vorsitz) 
Jürgen Tönnies (stellv. Vorsitz) 
Ilona Eswein 
Manuela Deux 
 
UBG-Fraktion 
 
Christian Fischer  
 
Fraktion ProWald für Natur- und Klimaschutz 
 
Nadine Nuxoll (Grundmandat) 
 
Beratende Mitglieder 
 
Lehrervertreter 
Elternvertreter 
Schülervertreter 
 
Ausschuss für Jugend, Familien, Senioren und Soziales 
 
CDU-Fraktion 
 
Henrike Theilen (Vorsitz) 
Christian Meyer (stellv. Vorsitz) 
Norbert Hinzke 
Margarete Godde 
Stefanie Kröger 
Ulrich Zerhusen 
Walter Sieveke 
Anja Thoben 
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Ünzile Yilmaz 
 
Gruppe SPD / Bündnis 90/Die Grünen 
 
Evren Demirkol 
Tobias Beckhelling 
Ilona Eswein 
Manuela Deux 
 
UBG-Fraktion 
 
Christian Fischer  
 
Fraktion ProWald für Natur- und Klimaschutz 
 
Nadine Nuxoll (Grundmandat) 
 
Beratende Mitglieder 
 
Vertreter des Stadtjugendrings 
Vertreter des Seniorenbeirats 
Vertreter der Kindergartenleitungen 
Elternvertreter der Kindergärten 
Ein Mitglied des Beirats für Menschen mit Behinderung 
 
Beschluss: 
 
Die Zusammensetzung der Fachausschüsse wird festgestellt. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen: 34 
 
 
12. Bildung von Kommissionen und Entsendung von Vertretern der Stadt Loh-

ne in Einrichtungen und Kommissionen 
Vorlage: 10/026/2021 

 
Bezüglich der Bildung von Kommissionen und Entsendung von Vertretern der Stadt Lohne in 
Einrichtungen und Kommissionen beantragt Fraktionsvorsitzender Pohlmann, gemäß § 71 
Abs. 10 NKomVG, von dem Höchstzahlverfahren nach d’Hondt abzuweichen. Um für mehr 
Zugänglichkeit und Transparenz zu sorgen, wird der Antrag allgemein befürwortet. Einwen-
dungen hiergegen werden nicht erhoben. 
 
Da durch ein abweichendes Verfahren für jede Einrichtung und Kommission neu gewählt 
werden muss, wird nach einigen Diskussionen und einer Unterbrechung der Sitzung zwi-
schen den Fraktionen abgestimmt, zwar entsprechend dem Höchstzahlverfahren nach 
d’Hondt zu verfahren, jedoch im Einzelfall eine Wahl durchzuführen, sollten bei einer Einrich-
tung oder Kommission mehr Bewerber vorhanden sein, als Plätze zur Verfügung stehen. 
 
Folgende Wahlen werden sodann durchgeführt: 
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Vertreter des Jugendtreffs – 3 Plätze (jeweils 3 Stimmen) 
 
Anja Thoben   24 Stimmen 
Christian Meyer  21 Stimmen 
Tobias Beckhelling  25 Stimmen 
Christian Fischer  12 Stimmen 
 
Vertreter im Beirat der Stiftung IML – 4 Plätze (jeweils 4 Stimmen) 
 
Margarete Godde  22 Stimmen 
Norbert Bockstette  22 Stimmen 
Christian Meyer  25 Stimmen 
Peter Willenborg  28 Stimmen 
Moritz Ovelgönne   10 Stimmen 
 
Mitarbeit im Vorstand des Ludgerus-Werkes e. V. – 1 Platz (jeweils eine Stimme) 
 
Walter Sieveke  19 Stimmen 
Franziskus Pohlmann  15 Stimmen 
 
 
Für die restlichen Einrichtungen und Kommissionen benennen die Fraktionen und Gruppen 
ihre jeweiligen Vertreter. Daraus ergibt sich folgende Zusammenstellung: 
 
Gesellschafterversammlung Gewobau 
 
Bürgermeister 
Stellvertretung: AV Gert Kühling 
 
Marktkommission 
 
Walter Sieveke 
Ünzile Yilmaz 
Fabio Maier 
Tobias Hermesch 
 
Evren Demirkol 
Manuela Deux 
 
Julian Tillesch 
 
Nadine Nuxoll 
 
Vorstand Musikschule 
 
Bürgermeister 
 
Brigitte Theilen 
 
Mitgliederversammlung des Vereins Kreismusikschule des LK Vechta e. V. 
 
Brigitte Theilen 
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Vertreter des Jugendtreffs 
 
Anja Thoben 
Christian Meyer 
 
Tobias Beckhelling 
 
Vertreter im Beirat der Stiftung IML 
 
Margarete Godde 
Norbert Bockstette 
Christian Meyer 
 
Peter Willenborg 
 
Vertreter der Stadt im Nds. Städte- und Gemeindebund 
 
Bürgermeister 
Stelvertretung: AV Gert Kühling 
Stellvertretender Bürgermeister Norbert Bockstette 
 
Kuratorium Stiftung für Umwelt und Naturschutz im LK Vechta 
 
Anja Thoben 
Frank Rottinghaus 
 
Torsten Mennewisch 
 
Delegierte in der Landschaftsversammlung Oldenburgische Landschaft 
 
Christian Meyer 
Konrad Rohe 
 
Gesellschafterversammlung der Flächenagentur 
 
Bürgermeister 
Stellvertretung: AV Gert Kühling 
 
Konrad Rohe 
 
Partnerschaftsbeauftragte 
 
Rixheim: Norbert Hinzke 
Mittelwalde: Christian Meyer 
 
Vorstand Luzie-Uptmoor-Stiftung 
 
AV Gert Kühling 
 
Beirat Luzie-Uptmoor-Stiftung 
 
Elsbeth Schlärmann 
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Vorstand IML e. V.  
 
Bürgermeister 
 
Stefanie Kröger 
 
Mitarbeit im Vorstand des Ludgerus-Werkes e. V. 
 
Walter Sieveke 
 
Vorstand der Lohner Bürgerstiftung 
 
Bürgermeister 
 
Norbert Bockstette 
 
Beirat der Lohner Bürgerstiftung 
 
Thomas Schlarmann 
Ulrich Zerhusen 
 
Verbandsversammlung des OOWV 
 
Bürgermeister 
Stellvertretung: AV Gert Kühling 
 
Norbert Hinzke 
Stellvertretung: Peter Willenborg 
 
Arbeitskreis Klimaschutz 
 
Bauausschussvorsitzender Fabio Maier 
Beratendes Mitglied des Ausschusses für Umwelt, Bau und Stadtentwicklung Heinz Göttke 
 
Paul Sandmann 
Konrad Rohe 
Frank Rottinghaus 
Ulrich Zerhusen 
 
Eckhard Knospe 
Tobias Beckhelling 
Manuela Deux 
 
Christian Fischer 
 
Nadine Nuxoll 
 
Bildung eines Sanierungsbeirats 
 
Bürgermeister 
Stellvertretung: AV Gert Kühling 
Bauausschussvorsitzender Fabio Maier 
 
Konrad Rohe 
Paul Sandmann 



18 

Gründerprogramm 
 
Bürgermeister 
Stellvertretung: AV Gert Kühling 
 
Thomas Schlarmann 
 
Evren Demirkol 
 
Vertreter für die Versammlung der Kommunalen Netzbeteiligung Nordwest (KNN) 
 
Bürgermeister 
Stellvertretung: Kämmerer Hermann Theder 
 
Naturpark Dümmer 
 
Bürgermeister 
Stellvertretung: AV Gert Kühling 
 
Arbeitskreis Fahrradfreundliche Stadt Lohne 
 
Bauausschussvorsitzender Fabio Maier 
 
Thomas Schlarmann 
Tobias Hermesch 
 
Eckhard Knospe 
 
Manuela Deux 
 
Moritz Ovelgönne 
 
Nadine Nuxoll 
 
Kulturforum 
 
Mitglieder des Ausschusses für Schule, Digitalisierung, Kultur und Sport 
 
Theaterring 
 
Nach verwaltungsinterner Absprache 
 
Der Beschluss über die Fortführung und Besetzung von zwei Arbeitskreisen, einmal zum 
Thema Wohnungsbau in der Innenstadt und einmal zum Thema Schutz von Vögeln und In-
sekten, wird zur Beratung in die Fraktionen und Gruppen zurückgestellt. Über die Arbeits-
kreise soll in den nächsten Sitzungen des Ausschusses für Umwelt, Bau und Stadtentwick-
lung und anschließend im Verwaltungsausschuss entschieden werden. 
 
Beschluss: 
 
Der Bildung von Kommissionen und Entsendung von Vertretern der Stadt Lohne in Einrich-
tungen und Kommissionen wird zugestimmt. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen: 34 
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13. Beendigung des Beamtenverhältnisses auf Zeit des Bürgermeisters 
Vorlage: 11/014/2021 

 
AV Kühling erläutert, dass durch die Begründung eines neuen Beamtenverhältnisses auf Zeit 
als Landrat beim Landkreis Vechta das Beamtenverhältnis auf Zeit von Tobias Gerdesmeyer 
bei der Stadt Lohne endet. Der Rat der Stadt Lohne hat diese Voraussetzung sowie den Tag 
der Beendigung des Beamtenverhältnisses festzustellen. 
 
Beschluss: 
 
Es wird festgestellt, dass bezüglich Tobias Gerdesmeyer zum 01.11.2021 ein neues Beam-
tenverhältnis auf Zeit (Landrat) beim Landkreis Vechta begründet wurde und er demzufolge 
zum 31.10.2021 aus dem Dienst der Stadt Lohne ausscheidet und das Beamtenverhältnis 
auf Zeit entsprechend endet. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen: 34 
 
 
14. Bestimmung des Tages der Bürgermeisterwahl 2022 

Vorlage: 10/030/2021 

 
AV Kühling führt aus, dass die Wahl des Bürgermeisters innerhalb von sechs Monaten nach 
dem Ausscheiden stattfinden muss. Vor dem Hintergrund, dass im April Schulferien sind und 
auch die Urlaubszeit beginnt, ist die Wahl rechtzeitig zu terminieren, sodass auch eine 
Stichwahl vor Ablauf der Frist durchgeführt werden kann. 
 
Beschluss: 
 
Der Tag für die Wahl des Bürgermeisters im Jahr 2022 wird auf den 6. März 2022 festgelegt. 
Eine etwaige Stichwahl findet am 20. März 2022 statt. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen: 33, Enthaltungen: 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gert Kühling Norbert Bockstette Jannis Niehaus 
Allg. Vertreter des 
 Bürgermeisters 

Vorsitzender Protokollführer 

 


	FLD_SITEXT
	FLD_SIDAT
	Name
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	BM_Text2
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	BeschlussK
	AbstimmungK
	SMC_BM_TOTEXT4
	Zu
	BM_Text3

